
Aushang

D ie europäischen Gesellschaften 
werden – so wird postuliert – seit 

den Fluchtbewegungen im Jahr 2015 vor 
neue Herausforderungen gestellt. Frü-
here positive Erfahrungen mit Flüchtlin-
gen kommen in den öffentlichen Diskur-
sen kaum vor und auch auf die sonstigen 
Gründe für markante Veränderungen 
der Gesellschaft wird wenig Bezug ge-
nommen. Gegenwärtig wird vor allem 
behauptet, Geflüchtete würden die 
österreichische Identität bedrohen. 

Was sind Grundvoraussetzungen 
für funktionierende Gesellschaften 
und welche Werte, Konventionen und 

Einstellungen halten Gesellschaften 
tatsächlich zusammen? Wer bestimmt, 
welche Kriterien unentbehrlich sind 
und welche kaum Beachtung finden? 
Sind es wirklich die Geflüchteten, die 
das Miteinander bedrohen? Oder liegen 
die Herausforderungen woanders und 
wovon lenkt die Debatte ab?

Im Rahmen einer Tagung soll anhand 
von Vorträgen und Workshops disku-
tiert werden, was unsere Gesellschaft 
verbindet bzw. verbinden kann und 
welchen Beitrag die Erwachsenenbil-
dung zum konstruktiven Miteinander 
leisten kann.

Gemeinsame Sache – was eine 
Gesellschaft zusammenhält

Tagung

D ie Ergebnisse einer Ringvor-
lesung an derUniversität für 

Musik und darstellende Kunst Wien 
aus den Jahren 2014–2018, bei der 
Wissenschaft und Kunst in einen 
fruchtbaren Dialog traten, liegen 
nun in einem Sammelband des Böhlau 
Verlags vor. 

Das INNCONTRO – Filmfestival Inns-
bruck will einen Raum für den Austausch 
über gesellschaftspolitische Fragen 
rund um Migration schaffen. Die Idee 
dahinter ist, dass das bewegte Bild als 
Projektionsfläche für das Innere eine 
besondere Form der Auseinanderset-
zung mit Freude und Leid, Überraschun-
gen und Schwierigkeiten ermöglichen 
kann, die oft zum Leben unterwegs und 
im Ankunftsland gehören. 

Das Buch präsentiert interdiszipli-
näre und internationale Zugänge zur 
Transkulturalität aus Philosophie, Po-
litikwissenschaft, Ethnomusikologie, 
Popularmusikforschung, Gender- und 
Queer Studies, Musikpädagogik, Post-
colonial Studies, Migrations- und Min-
derheitenforschung. 

Für den Auftakt 2018 legt das internati-
onale Festival das Augenmerk auf die Ver-
schränkung von Migration und Geschlecht 
und will Perspektiven und Erfahrungen 
von Migrantinnen sichtbar machen. 

Die Schwerpunktsetzung soll der Inter-
sektionalität der weiblichen Position im Mi-
grationsprozess gerecht werden, indem 
das Festival der spezifischen Erfahrung 
von Frauen eine Leinwand und Diskussi-
onsforen zur Verfügung stellt.

Initiiert von Verein Sahel Tirol und 
Initiative Minderheiten Tirol, wird das 
Festival von ÉCRANS – Verein zur För-
derung einer vielheitlichen Filmkultur 
umgesetzt. 

16. und 17. November 2018
Eröffnung: 
16. November 2018 I 20:00 Uhr
Ort: LEOKINO
Anichstraße 36, Innsbruck
Für das Programm: www.inncontro.com

Buchpräsentation

Transkulturelle 
Erkundungen
Wissenschaftlich-
künstlerische Perspektiven

7. November 2018 | 17:00 Uhr

Universität für Musik und 
darstellende Kunst Wien
Joseph-Haydn-Saal
Anton-von-Webern-Platz 1
1030 Wien

Mit 

Ulrike Sych und 
Gerda Müller (Rektorat) 
Ursula Huber (Böhlau Verlag)

und den Herausgeber_innen

Ursula Hemetek 
Daliah Hindler
Harald Huber 
Therese Kaufmann 
Isolde Malmberg  
und 
Hande Sağlam

Wissenschaft und Kunst im Dialog

Weibliche Migration 
in bewegten Bildern

V or 20 Jahren, am 17. August 
1998, ging Orange 94.0, das 

Freie Radio in Wien, erstmals on air. 
Nur einen Tag später, am  18. August 
um 20.00 Uhr, klang es zum ersten 
Mal: „Ihr hört Radio Stimme, die Sen-
dung der Initiative Minderheiten.“

Nach 430 archivierten Sendungen 
seit 1999 (plus einigen mehr davor) 
und dreimaliger Auszeichnung mit 
dem Radiopreis der Erwachsenen-

bildung feiert Radio Stimme seinen 
zwanzigsten Geburtstag. 

Ein großer Dank und herzliche Gra-
tulation an alle ehrenamtlichen Ra-
diomacher_innen, die seit 20 Jahren 
kontinuierlich jeden zweiten Diens-
tag Radio Stimme – das politische 
Magazin zu den Themen Minderheiten, 
Mehrheiten und Machtverhältnisse – 
gestalten!  

Radio Stimme wird zwanzig

15. November 2018
(11:00 – 17:00 Uhr)

Ort:
Volkshochschule Linz Wissensturm 

Kärntnerstraße 26 | 4020 Linz

Unterstützt von:
Bundesministerium für Bildung, 

Wissenschaft und Forschung

Eine Veranstaltung von:
Initiative Minderheiten
Verband Österr. Volkshochschulen
lernraum.wien 
Volkshochschule Linz 
und 
Institut für Erziehungs- und Bildungs-
wissenschaft der Universität Graz

Für detailliertes Programm: 
www.initiative.minderheiten.at

Wien: Böhlau Verlag 2018
239 Seiten; EUR 45
ISBN 978-3-205-20517-3

Infos: www.radiostimme.at
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